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Mädel-Power: Beim TSV Tudorf waren alle Sieger. Auf
das Gruppenfoto hatten sich allerdings fast nur noch

die Nachwuchsathletinnen mit ihren Siegerurkunden
eingefunden. Foto: Herbert Simon

Dominik Irmer feiert
einen Doppelsieg
Gute Leistungen beim Leichtathletik-Kehraus in Tudorf

Tu d o r f  (mon). Kim Heyer
vom TSV Tudorf sowie Dominik
Irmer und Lothar Pongratz (bei-
de LC Paderborn) hielten im
Konzert der guten Leistungen
beim Leichtathletik-Kehraus
Wettkampf in Tudorf super mit.

So erzielte Kim Heyer im Drei-
kampf der Altersklasse W 10 her-
vorragende 912 Punkte. Dominik
Irmer startet in der männlichen
Jugend B. Seine Leistungen mit
13,84 m beim Kugelstoßen und
39,12 m mit dem Diskus ragten
gleich in zwei Disziplinen weit
heraus. Schon in der M 55 ange-
kommen, landete der Diskus von
Lothar Pongratz erst bei 47,90 m
wieder auf der Erde. In der Män-
nerklasse kam Daniel Giesche
(TSV Twiste) ebenfalls auf sehr
gute 48,82 m mit dem Diskus.

Es gab noch einige gute Leistun-
gen im Nachwuchsbereich. Stell-
vertretend sei die 50 m im Ball-
wurf der für den LC Solbad
Ravensburg startenden Karoline
Scheck (W 13) genannt. 

Der Werfertag war wieder mit
einem leichtathletischen Drei-
kampf der Schülerklassen kombi-
niert. Hier konnte der SV 21 Büren
fünf erste Plätze, der gastgebende
TSV Tudorf vier, der VfJ Helmern
zwei und der TSV Schloß Neuhaus
einen Sieg verzeichnen. 

DIE SIEGER
Dreikampf: W 6: 1. Tara Armstrong (VfJ

Helmern) 572 Punkte. W 7: 1. Alena Höhl
(TSV Tudorf) 50.W 8: 1. Joy Armstrong (VfJ
Helmern) 606. W 9:1. Miriam Kottmann (SV
Büren) 760. W 10: 1. Kim Heyer (TSV
Tudorf) 912. Mannschaftswertung: 1. SV
Büren 3286 Punkte (Miriam Kottmann,
Sophie Niggemeier, Tabea Michels, Sina
Jung, Nadine Dettelbach). M 6: 1. Luca
Sprenger (SV Büren) 323. M 7: 1. Oliver
Wiegand (TSV Tudorf) 443. M 8: 1. Dustin
Storm (TSV Schloß Neuhaus) 734. M 9: 1.
Niklas Steinmeier (SV Büren) 468. M 10: 1.
Kevin Köchling (TSV Tudorf) 645. Mann-
schaftswertung: 1. SV Büren 2193 Punkte
(Erik Schütte, Niklas Steinmeier, Lars Alt-
eköster, Marvin Meurer, Luca Sprenger).

Werfer-Fünfkampf: M 70: 1. Manfred
Gloger (TSV Tudorf) 1995. M 45: 1. Wolf-
gang Gloger (TSV Tudorf) 1898. M 40: 1.
Martin Bauch (Eder) 2413. W 30: 1. Melanie
Pusch (Altena) 1784. M 55: 1. Klaus Künast
(Hagen) 2881. M 80: 1. Peter Herrmannsen
(Schwerte) 1504. W 35: 1. Heidi Krischer
(Altena) 2196. W 45: 1. Sylvia Hübner-
Adams (LAC Sauerland) 1967. 

W 12: Kugel: 1. Karina Koschmieder (LG
Geseke) 6,61 Meter. Diskus 1. Karina
Koschmieder 16,36 Meter. Speer: 1. Karina
Koschmieder 17,14 Meter. Ballwurf: 1.
Karina Koschmieder 27,50 Meter. 

W 13: Kugel: 1. Cosma Ruhe 8,23.
Hammer: 1. Cosma Ruhe 21,30. Speer: 1.
Karoline Scheck 29,18., Ball: 1. Karoline
Scheck (beide Ravensberg) 50,00. 

W 15: Kugel: 1. Lisa Schütte (LG Ge-
seke) 9,75. Diskus: 1. Lisa Schütte 22.18.
Speer: 1. Lisa Schütte 25,73. Ball: 1. Lisa
Schütte 34,50.

Weibliche Jugend B: Diskus: 1. Sophia
Mohme (LG Lippe-Süd) 29,84.

Weibliche Jugend A: Kugel: 1. Fabia
Ruhe (Ravensberg) 7,58. Diskus: 1. Fabia
Ruhe 25,70. Hammer: 1. Fabia Ruhe
18,67. Speer: 1. Fabia Ruhe 25,48.

Frauen: Kugel: 1. Sandra Meier (LG
Lippe-Süd) 10,41. Diskus: 1. Sandra Meier
37,05. Hammer: 1. Sandra Meier 39,70.
Speer: 1. Grid Fröhlich (Oelde) 27,73. 

W 30: Kugel: 1. Melanie Pusch (TSV
Altena) 8,25. Diskus: 1. Melanie Pusch
18,62. Hammer: 1. Melanie Pusch 27,64.
Speer: 1. Melanie Pusch 17,12.

W 35: Kugel: 1. Heidi Krischer (Altena)
8,31. Diskus: 1. Heidi Krischer 24,92.
Hammer: 1. Heidi Krische 33,48. Speer: 1.
Ingeborg Hupel (Fichte Bielefeld) 26,35.

W 45: Kugel: 1. Sylvia Hübner-Adams
(Sauerland) 10,05. Diskus: 1. Ingrid Peters
(TSV Twiste) 29,52. Hammer: 1. Sylvia

Hübner-Adams (LAC Sauerland) 24,52.
Speer: 1. Sylvia Hübner-Adams 16,69.

M 12: Kugel: 1. Jens Peters (Twiste)
8,24. Diskus: 1. Jens Peters 30,65. Speer:
1. Nicolai Schulte (SV Steinhausen) 35,12.
Ball: 1. Jens Peters (Twiste) 44,00. M 13:
Kugel: 1. Johannes Schünecke (LG Ge-
seke) 10,60. Diskus: 1. Niklas Schütte (LG
Geseke) 23,47. Speer: 1. Niklas Schütte
27,15. Ball: 1. Niklas Schütte 37,50.

M 15: Kugel: 1. Leonard Dravoj (TSV
Twiste) 13,14. Diskus: 1. Leonard Dravoj
49,72. Hammer: 1. Leonard Dravoj 33,26.
Speer: 1. Sebastian Schultze (TSV Twiste)
38,16. Ball: 1. Leonard Dravoj 62,50.

Männliche Jugend B: Kugel: 1. Dominik
Irmer (LC Paderborn) 13,84. Diskus: 1.
Dominik Irmer 39,12. Speer: 1. Marcel
Hübner (LG Geseke) 41,77.

Männliche Jugend A: Kugel: 1. Raphael
Schuster (LC Paderborn) 11,48. Diskus: 1.
Raphael Schuster (LC Paderborn) 34,27.

Männer: Kugel: 1. Sebastian von Bobart
(LV Oelde) 10,01. Diskus: 1. Daniel Gie-
sche (TSV Twiste) 48,82. Speer: 1. Christ-
oph Fischer (TSV Tudof) 33,40.

M 40: Kugel: 1. Martin Bauch (LG Eder)
10,99. Diskus: 1. Martin Bauch 32,82.
Hammer: 1. Martin Bauch 34,64. Speer: 1.
Martin Bauch 37,12.

M 45: Kugel: 1. Wolfgang Gloger (Tu-
dorf) 10,06. Diskus: 1. Bernhard Schütte
(Geseke) 21,60. Hammer: 1. Wolfgang
Gloger 38,17. Speer: 1. Wolfgang Gloger
35,06. M 55: Kugel: 1. Klaus Kynast (TSV
Hagen) 11,94. Diskus: 1. Lothar Pongratz
(LC Paderborn) 47,90. Hammer: 1. Klaus
Kynast (TSV Hagen) 43,46. Speer: 1.
Lothar Pongratz (LC Paderborn) 30,84.

M 70: Kugel: 1. Manfred Gloger (TSV
Tudorf) 9,57. Diskus: 1. Manfred Gloger
25,38. Hammer: 1. Manfred Gloger 35,18.
Speer: 1. Manfred Gloger 15,28.

Teilnehmerrekord
beim SC Ostenland
95 Aktive bei Vereinsmeisterschaft

Ostenland (WV). Mit einem Teil-
nehmerrekord von 95 Aktiven fan-
den die Vereinsmeisterschaften
der Badmintonabteilung des SC
BW Ostenland statt. In verschiede-
nen Altersklassen wurde in beiden
Sporthallen in Ostenland um die
begehrten Titel gekämpft. 

Erfreulich vor allen Dingen die
Resonanz bei den Kleinsten, mit
jeweils sieben bis neun Meldungen
im Jungen- und Mädcheneinzel
U 9 und U 11 zeigte sich Abtei-
lungsleiter Hans-Josef Hoffmann
mehr als zufrieden und lobte die
gute Nachwuchsarbeit des SCO. 

Dabei konnten Mark Linnen-
brink und Julia Hupe den Sieg bei
den U 9-ern für sich verbuchen. 

Im Schüler- und Jugendbereich
wurden die Ballwechsel dann
schon etwas anspruchsvoller. In
der höchsten Jugendklasse (Meis-
terklasse) setzten sich bei den
Herren Tim Hindera und Karina
Büser bei den Damen durch. 

Bei den Erwachsenen setzte sich
Bezirksligaspieler Andreas Hoff-
mann durch, Nadine Schulz ge-
wann das Finale im Damenbe-
reich. Auch die Hobbyspieler wa-
ren mit 16 Personen vertreten. Sie
ermittelten die besten Spieler/in-
nen in einem Mixed/Doppel
Schleifchenturnier. 

Die Platzierungen:
Jungeneinzel U 9: 1. Mark Linnen-
brink, 2. Justin Hessel, 3. Fabian
Kortmann, 4. Leon Gringoleit; U 11:
1. Kevin Wrona, 2. Marc Brunnert, 3.
Jannick Österdiekhoff, 4. Jan Bade;
U 13: 1. Jannis Albers, 2. Jonas
Oldenkott, 3. Patrick Peitz; U 15: 1.
Fabian Großekathöfer, 2. Leon Witte,
3. Fabian Olbrich, 4. Philipp Kort-
mann; Jugend-Normalklasse: 1.
Lukas Brinkmeyer, 2. Markus Her-
melingmeier, 3. Jonas Jürgens, 4.
Niklas Ringkamp; Jugend-Meister-
klasse: 1. Tim Hindera, 2. Andreas
Weggen, 3. Sebastian Ohm; Herren-
einzel: 1. Andreas Hoffmann, 2.
Ansgar Holzbrecher, 3. Norbert Hein,
4. Tim Fischbach; Mädcheneinzel U
9: 1. Julia Hupe, 2. Lilli Schmitz; U
11: 1. Johanna Brechmann, 2. Lisa-
Marlen Burmester; U 13: 1. Michelle
Ewers, 2. Lisa Schwabe, 3. Kathari-
na Johannwerner, 4. Lena Groß-
ekathöfer; U 15: 1. Diana Tucholke,
2. Lisa Klapper, 3. Martha Scholz, 4.
Laura Breder; Jugend-Normalklas-
se: 1. Victoria Strunz, 2. Lea Gerling,
3. Sabine Marzetz; Jugend-Meis-
terklasse: 1. Karina Büser, 2. Laura
Müller, 3. Christina Ohm, 4. Ramona
Weggen; Dameneinzel: 1. Nadine
Schulz, 2. Katharina Bernards.

@  www.sc-ostenland.de

Die Sieger und Platzierten im Jungeneinzel U 9, hinten von links: Justin
Hessel, Mark Linnenbrink und Fabian Kortmann; vorne von links: Tobias
Kittner, Jan Hagenhoff, Cedrick Wrona und Leon Gringoleit.

Peschka belegt
Rang sieben

Herne (as). Vier Kämpfer aus
dem Kreis Paderborn hatten sich
für die Westdeutsche Judo-Einzel-
meisterschaft in Herne qualifi-
ziert. Während Michael Leer und
Thomas Gerling vom TV 1875
Paderborn gegen starke Konkur-
renz ohne Sieg blieben, konnten
die Leichtgewichte Jan Zernke
(SC Borchen) und Timo Peschka
(TV 1875 Paderborn) Siege feiern.

Zernke traf nach einem Auf-
taktsieg im Poolfinale auf den
Bezirkseinzelmeister. Der hatte
am Ende mit einem Yuko das
bessere Ende für sich. Nach einer
Niederlage in der Trostrunde be-
legte Zernke den neunten Rang. 

Auch Peschka siegte zum Start,
gegen den Bezirksmeister setzte es
im Poolfinale aber eine Niederla-
ge. Nach Sieg in der Trostrunde
verhinderte eine Niederlage durch
Uchimata den Einzug ins Kleine
Finale. So blieb Rang sieben.

Drei Titel für
Fabian Kreck
Rasenkraftsport

Paderborn (WV). Mit prächtigen
Erfolgen kehrten die Rasenkraft-
sportler des SC Grün-Weiß Pader-
born von den Deutschen Meister-
schaften zurück. 

In Topform stellte sich Junior
Fabian Kreck bei den Jugend- und
Junioren-Meisterschaften in Dis-
sen zum Wettkampf. Im Leichtge-
wicht überraschte er mit 1814
Dreikampfpunkten und wurde
überlegen Meister. Auch im Ge-
wichtswurf mit 14,76 Meter und
im Steinstoßen mit 7,45 Meter
errang er jeweils die Goldmedaille.

Im Mittelgewicht der Schülerin-
nen gewann Jaqueline Feldmann
mit 23 Meter Gold. Im Steinstoßen
belegte sie mit acht Meter den
sechsten Rang. Durch vier ungülti-
ge Hammerwürfe fiel sie im Drei-
kampf auf Platz acht zurück. Lisa
Haarmann, weibliche B-Jugend,
erkämpfte sich im Dreikampf mit
1881 Punkten den zwölften Rang.
Im Mittelgewicht der Juniorinnen
belegten die Schwestern Kathrin
und Svenja Hartwig im Dreikampf
die Plätze fünf und sechs.

Auch die Steinstoßspezialisten
schnitten gut ab. Im Leichtgewicht
der AK 4 gewann Herbert Rathjen
mit 8,82 Meter die Vizemeister-
schaft. Franz-Josef Schomberg er-
rang im Leichtgewicht der AK 5
mit starken 9,94 Metern die Bron-
zemedaille. Manfred Reichel er-
zielte 8,50 Meter und Platz vier.

Am 2. und 16. November werden
die letzten Werfertage auf dem
Rothe-Sportgelände ausgetragen.

Oberligist VdP
auf Platz sechs

Paderborn (WV). Das Oberliga-
team des Vereins der Poolspieler
Paderborn (VdP) mit Dirk Forne-
feld, Andree Wormuth, Gwyn
Spooner und Benjamin Topp un-
terlag zwar gegen BCO Oberhau-
sen mit 2:6, konnte sich aber gegen
die SE Schwarze 8 Gevelsberg mit
5:3 durchsetzen. Der VdP belegte
damit Platz sechs.

Die Zweite trennte sich von
Arminia Bielefeld 6:6. Detlef Mi-
chalak, Gürkan Konyalioglu, Dirk
Marks und Christian Berg er-
kämpften sich nach den 8er-Ball-
und 9er-Ballbegegnungen ein 6:2,
doch die Arminen gewannen alle
Partien im 14+1 endlos.

In der Landesliga gewann der
VdP III mit Christoph und Patrik
Hofmann, Rolf Bexte, Dominik
Kaß und Herbert Gryczyk gegen
den 1. PBC Minden II mit 8:4.

@ www.VdP-Paderborn.de

Schachfreunde Paderborn 2000 steuern auf Bundesligakurs
U 20 bezwingt den Favoriten SV Gütersloh mit 5:3 – U 16 schlägt SK Delbrück – Dritte siegt beim SV Soest

Paderborn (WV). Die U 20 der
Schachfreunde Paderborn 2000
gewannen beim SV Gütersloh 5:3.
Damit sind nun die Paderborner
Favorit im Kampf um den Auf-
stieg in die Jugend-Bundesliga.
Die Verbandsliga-U16 spielte ge-
gen SV Barntrup 2:2.

Aufstiegsfavorit SV Gütersloh
trat in Bestbesetzung an, während
Paderborn Hannah Kuckling am
achten Brett einsetzte. Diese ver-
lor schon nach einer Stunde gegen
Lutz Deppermann, weil sie ohne

Rochade auf Bauernraub ging.
Dagegen waren die schnellen Re-
mis von Daniel Isenberg (PB)
gegen Dennis Janyska am siebten
Brett und Philip Georgi (PB) gegen
Adrian Dacic am vierten Brett
eingeplant. Dann vernachlässigte
am dritten Brett Florian Paneff
(GT) gegen Marko Nonhoff seine
Königsstellung und verlor genauso
wie am fünften Brett Roland Un-
ruh (GT) gegen Moritz Neukötter
zur 3:2-Führung für Paderborn.
Als dann auch noch Philipp Hötte

(PB) gegen Alexander Pfaffenrot
zuerst die Qualität und nach gut
drei Stunden die Partie gewann,
musste Spitzenspieler Tobias
Scharnowski schon all sein Kön-
nen aufbieten, um die Partie gegen
Max Neukötter zu gewinnen. Am
zweiten Brett spielten noch die
Mannschaftsführer Markus Beer
(GT) und Marc Dorenkamp gegen-
einander. Beer musste gewinnen,
um noch ein Mannschaftsremis zu
erreichen, lehnte das Remisange-
bot von Dorenkamp ab und verlor

nach sechs Stunden Spielzeit zum
5:3-Sieg für die Schachfreunde.

Ohne Mannschaftsführer Moritz
Neukötter traten in der U 16-Ver-
bandsliga die Schachfreunde ge-
gen den SV Barntrup an. Reserve-
spieler Linus Kuckling konnte
eine schlechte Mittelspielstellung
in eine gute Endspielendstellung
mit Mehrbauern umwandeln und
lief dann in ein Grundreihenmatt
zum 1:0 für Barntrup. Am dritten
Brett gewann Jonas Kuckling ei-
nen gesunden Mehrbauern und am

zweiten Brett Hannah Kuckling
eine Figur, so dass Spitzenspieler
Philipp Hötte gegen Nils Stuken-
brok auf Remis spielen konnte.
Zwar gewann Hannah, aber Jonas
stellte einen Läufer ein, konnte
aber noch ein Remis erzielen. 

Im Nachbarschaftswettstreit
spielte die zweite Mannschaft der
U 16 gegen die Erste des SK
Delbrück. Nach den Paderborner
Einzelsiegen von Daniela Barthol-
dus und Christian Ley war es
Laura Klingebiel vorbehalten,

durch ein Remis den Mannschafts-
sieg sicherzustellen. Yaron Busch-
meyer gewann zum 3,5:0,5-Erfolg.

Gleichzeitig spielte die Dritte in
Soest. Gegen die Erste des SV
Soest gewann am Spitzenbrett
Mannschaftsführer Kai Schier und
am vierten Brett der neunjährige
Janik Kruse. Marius Sievers steu-
erte noch ein Remis zum 2,5:1,5-
Sieg für Paderborn bei und mach-
te die Niederlage von Thomas
Fischer gegen Bezirksmeister Gre-
gor Flüchter unwichtig. 

Tennis neu
geordnet
Spielklassenreform

Kreis Paderborn (WV). Die Neu-
ordnung der ostwestfälischen Ten-
nis-Ligen war Hauptpunkt der
Sitzung, zu der Bezirkssportwart
Manfred Höttinger (Schlangen)
die Spielleiter aus den Kreisen
nach Paderborn eingeladen hatte.
Wie bereits berichtet gibt es von
der Sommersaison 2009 an in jeder
Altersklasse der Erwachsenen die
Ostwestfalenliga mit einer Gruppe
zu je sieben Mannschaften, die
Bezirksliga mit zwei Gruppen und
insgesamt zwölf Mannschaften so-
wie eine Bezirksklasse mit bis zu
vier Gruppen und dementspre-
chend mit bis zu 24 Mannschaften.

Diese Spielklassenreform, die
dem Tennis auf Bezirksebene eine
höhere Wertigkeit verleiht und
den Kreisen einen größeren Spiel-
betrieb ermöglicht, führte in die-
sem Jahr zu veränderten Auf- und
Abstiegsregelungen. Die Absteiger
aus der Verbandsliga wurden in
die Ostwestfalenliga eingegliedert
und die Anzahl der Auf- und
Absteiger entsprechend festgelegt.
»Leider ist es technisch noch nicht
durchführbar, im WTV-Wettspiel-
portal in allen Ligen die Auf- und
Abstiegspfeile zu setzen, da die
Markierungen nur bei den Aufstei-
gern in die Verbandsliga und bei
den Absteigern aus der 2. Bezirks-
klasse in die Kreise möglich ist«,
bedauert Manfred Höttinger. Die
Einteilung aller Mannschaften in
die ostwestfälischen Spielklassen
kann jetzt unter der Homepage des
Tennis-Bezirkes www.tennis-
owl.de eingesehen werden. Durch
Altersklassenwechsel und Einstu-
fung von Mannschaften sind noch
Änderungen möglich. »Hier müs-
sen wir erst die Meldetermine
abwarten«, erklärt der Bezirks-
sportwart.

Start frei zum Sprint der Jungen über 50 Meter. Foto: Simon


